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ANFRAGE BEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Scheucherund Genossen vom 27. Juni 1989. 

NI'. 4019/J-NR/1989 ... "Maßnahmen des Bundes­

ministeriums fUr öffentliche Wirtschaft und 

Verkehr auf dem Gebiete des Post- und Fern­

meldewesens im Bezirk Voitsberg" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu Frage 1: 

J92r /AB 

1989 -08- 08 
zu 'IOI9/J 

"Welche Maßnahmen und Leistungen des Bundesministeriums fUr 

öffentliche Wirtschaft und VerJ{ehr tV'uI'den auf dem Gebiete des 

Post- und Fernmeldewesens im Bezirk Voitsberg seit dem Jahre 

1.988 gesetzt'?" 

Postdienst 

In der Stadt Voitsberg wurde ein neu errichtetes Gebäude fUr 

die Unterbringung des Post- und Wählamtes im Jahr 1988 in 

Betrieb genommen. Die Hochbaukosten betrugen fUr dieses 

Vorhaben rund 36 ... 6 Mie. S. Weiters wurde eine Sariierung der 

Unterbringung fUr das Postamt GeistthaI durch Verlegung in 

neue Mieträume vorgenommen. Voraussichtlich zu Beginn des 

Jahren 1990 ist auch eine Sanierung der Postämter Söding und 

Rrottendorf-Gaisfeld durch Verlegung in jeweils von den 

Gemeinden errichtete Neubauten mBglich. DarUber hinaus sind 

bis Ende 1991 hochbauliehe Sanierungsmaßnahmen fU~ die?ost­

ämt~r BHrnbach und Hirschegg vorgesehen. 
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fernmeldedietlM 

Die Wählämter Voitsberg~ Köflach und Edelschrott Nurden mit 

zusätzlichen fernmeldetechnischen Einrichtungen fUr die An­

schaltung von insgesamt 1.250 TelefonanschlUssen ausge-

sta ttet. Das t'>lählamt Voi tsberg Nurde - wie berei ts aus-­

gefUhrt - in ein neu/errichtetes Gebäude verlegt. Ebenso neu 

errichtet wurde die Telefonzentrale Södingberg mit einer 

Anschaltekapazität von bis zu 700 HauptanschlUssen. 

Aus der Sicht der Ubertragungstechnik Näre die Inbetrieb­

nahme eines Glasfaserkabelsystems~ wodurch unter-anderem die 

Ubertragung von großen Datenmengen in der kUrzesten Zeit 

ermöglicht Hird" zwischen KBflach und Voitsberg erwähnens-

Hert. 

FUr die Versorgung dieser Region mit Rabel-TV- und HBrfunk-

programmen ~'mrde am Schöckl eine I{abel-TV-I~bz~',eigung ein'01e-

richtet. 

Zu Fraqe 2: 

ff~;]ie viele Telefonanschi üsse wurden sei t 1988 neu errichtet?!! 

Von Anfang 1988 bis Ende. Juni 1989 wurden im Bezirk Voitsberg 

insgesamt 823 TelefonanschlUsse errichtet. 

Zu Frage 3: 

ff~vie viele TelefonanschI lisse bestehen derzei t?" 

Ende Juni 1989 bestanden im Bezirk Voitsberg 15.721 Telefon-

anschlüsse. 

ffv,jie ~l~-tJJ~ :ist dif~ ~"']al~teliste~ l\~*3rlrl rnt5g1ich-r aufgeschli..lsselt 

a.llf clie eirlzell1erl Gelneilide1'1 eies Be:;~j+l:'kes ~lol tsbel~~J, derz~~it?ff 

Per Ende Juni 1989 standen 175 Anschlußwerber auf der Warte­

liste. 
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Aufgegliedert nach Ortsnetzen ergibt sich folgende Ubersicllt: 

Ortsnetz 

St. Martin 

Voitsberg (Ort) 

Krottenbach 

Köflach 

Edelschrott 

Modriach 

Geistthal 

Ä.I,Ll'.1;::a Ci'.Q......!2...<.. 

Anzahl der Vorkehrungen 

OJarteliste) 

1 

102 

8 

58 

1 

2 

_3 

!?JJm.mg_~. ___ .J 75 

"Bis wann ist mit der positiven Erledigung der auf der 

Vlarteliste verzeichneten Anträge zu rechnen?" 

Mit dem vollständigen Abbau der Warteliste im Bezirk 

Voitsberg ist ab 1991 zu rechnen. 

vJien~ sm 
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